
Samstag, 2. Oktober 2010, von 9.30 bis 16 Uhr
im WEGA-Tagungszentrum, Freiestrasse 13, (katholisches Pfarreizentrum),

Weinfelden (5 Gehminuten vom Bahnhof Weinfelden)

Vorname/n

Kind/er Vorname/n

Familienname

Strasse

PLZ/Ort

Telefon

E-Mail

Datum

Unterschrift

Bitte

frankieren

Infostände BENEFO-STIFTUNG, Fachstelle UND Familien- und Erwerbsarbeit für 
Männer und Frauen, kantonale Fachstelle für Paar-, Erziehungs- und 
Familienberatung, Mütter- und Väterberatung TG

Kinderhort betreuter Kinderhort für 0- bis 10jährige in altersgerechten Gruppen
(kostenlos, Anmeldung erforderlich!)

vieli events
Ostschweizer Familienforum
Erlenholzstrasse 10a
8586 Erlen

�

Sponsoren und Partner

·· RReeffeerraattee
·· ooffffeenneess  DDiisskkuussssiioonnssffoorruumm
·· IInnffoossttäännddee
·· bbeettrreeuutteerr  KKiinnddeerrhhoorrtt

mmiitt  KKoonnzzeerrtt
vvoonn  LLiinnaarrdd  BBaarrddiillll
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IImmppuullssttaagguunngg
für Eltern und Erziehungsverantwortliche
für Betreuungs- und Fachpersonal

Weitere Informationen unter:

www.ostschweizerfamilienforum.ch



Tagungskosten: Bei Anmeldung und Einzahlung bis 31. Juli CHF 75.– pro Person bzw.
CHF 125.– pro Paar; bis 11. September CHF 95.– pro Person oder CHF 145.– pro Paar.
Inbegriffen sind vier Referate, offenes Diskussionsforum, Konzert, Kinderhort, Verpflegung
und alle Getränke (Kaffee, Gipfeli, Stehlunch, Mineralwasser und Apfelsaft).

oo Ja, ich/wir nehmen am 1. Ostschweizer Familienforum vom 2. Oktober 2010 teil.
Anzahl Erwachsene:

Anzahl und Alter der Kinder (gilt als Anmeldung Kinderhort):

Bitte Namen der Teilnehmenden und Adresse auf der Rückseite vollständig ausfüllen.

Die Anmeldung erfolgt mit dieser Anmeldekarte und Einzahlung der Tagungskosten
auf das Bankkonto: IBAN CH78 0078 4014 0810 0200 1, Konto 85-123-0, vieli events, 
Ostschweizer Familienforum, 8586 Erlen. Die Anmeldung wird per E-Mail rund 3 Wo-
chen vor dem Anlass bestätigt.
oo Bitte senden Sie mir einen Einzahlungsschein.

Annullierung: Bis zum 11. September erhalten Sie 50% der Tagungskosten zurück er-
stattet. Wir bitten um Verständnis, dass wir bei einer Abmeldung nach Anmeldeschluss
vom 11. September 2010 keine Rückerstattung mehr vornehmen können.

Programmänderungen vorbehalten. Versicherung ist Sache der Teilnehmer/innen.

14.10–15 Uhr VVeerrlluusstt  uunndd  WWiieeddeerreennttddeecckkuunngg  ddeerr  KKiinnddhheeiitt
Linard Bardill, Bündner Liederer und Geschichtenerzähler, www.bardill.ch
Heute ist die Kindheit durch viele Brüche gekennzeichnet. Wie sehen diese
Brüche aus, welche Brücken gibt es über die Gräben? Bardill singt, 
erzählt und spricht von Gegenstrategien! Mehr dazu unter www.bardill.ch.

15.10 Uhr MMuussiikkaalliisscchheerr  AAuusskkllaanngg  mmiitt  LLiinnaarrdd  BBaarrddiillll
Konzert für Erwachsene und Kinder

15.50 Uhr Schlusswort

16 Uhr Ende der Veranstaltung

9.30 Uhr TTüürrööffffnnuunngg – Tagungsraum – Kinderhort – Infostände

10 Uhr Begrüssung – Grusswort von Regierungsrätin Monika Knill

10.10–11 Uhr WWiiee  lläässsstt  ssiicchh  FFaammiilliiee  uunndd  BBeerruuff  vveerreeiinnbbaarreenn??
Elisabeth Häni, Dipl. Erwachsenenbildnerin AEB; Fachstelle UND
Familien- und Erwerbsarbeit für Männer und Frauen, www.und-online.ch
Erwerbs- und Familienarbeit zu kombinieren ist noch immer eine Heraus-
forderung. Wie lässt sich eine partnerschaftliche Arbeitsteilung realisieren?
Und wie lässt sich ein Unternehmen bzw. der Arbeitsplatz im Betrieb 
familienfreundlich gestalten? – Für viele Frauen und Männer ein Wunsch, 
für viele eine existenzielle Frage.

11.10–12 Uhr MMoonnsstteerr,, DDrraacchheenn –– KKiinnddeerrllaacchheenn??  WWiiee  wwiirr  KKiinnddeerr  mmuuttiigg  mmaacchheenn..
Regula Flisch, Sozialpädagogische Familienbegleiterin NDK
inspira GmbH, Soziale Dienstleistungen, Weinfelden, www.in-spira.ch
Fordern und fördern, ohne zu überfordern. Wie Kinder im Alltag lernen 
und sich durch eigene Erfahrungen entwickeln können. Erfolgserlebnisse, 
die Kinder motivieren und mutig machen.

12–13.15 Uhr Mittagspause – Stehlunch – Infostände

13.10–14 Uhr MMaacchhtt  uunndd  OOhhnnmmaacchhtt  iimm  EErrzziieehhuunnggssaallllttaagg
Monica Kunz, Pädagogin, Zusatzqualifikation in Krisenintervention
Fachstelle PräVita, Frauenfeld, www.praevita.ch
«Kinder sind Gäste, die nach dem Weg fragen» (Prekop/Schweizer) – was so
einleuchtend und einfach tönt, führt Väter und Mütter im Alltag nicht 
selten bis an die Grenzen ihrer Kräfte und Weisheit. Kinder widersetzen sich
unseren Wünschen und Vorstellungen – Eltern werden laut oder es 
«rutscht» ihnen die Hand aus. Impulse und Gedanken wie es gelingen kann,
Kinder in einer ruhigen und gelassenen Art zu erziehen.
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OOffffeenneess  DDiisskkuussssiioonnssffoorruumm – Informationen – Erfahrungsaustausch – Fragen
in separatem Gruppenraum, nach eigenen Bedürfnissen wählbar (Dauer und Thema)

11.10–12 Uhr Vereinbarkeit von Familie und Beruf
Leitung: Elisabeth Häni, Fachstelle UND

12.10–13 Uhr Stillen und Ernährung – Entwicklung – Erziehung
Leitung: Monika Schuppli und Team, Mütter- und Väterberatung TG
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